Mit großer Mannschaft auf den Gipfel der Kalmit.

Am 20. November fand mit dem 19. Kalmitlauf die diesjährige Pfälzer Berglaufserie gleichzeitig ihren Höhepunkt und Abschluss. Bei frischem, aber sonnigem Wetter stürmten 681 Aspiranten den Gipfel auf 673 m Höhe. Wie immer herrschte euphorische Stimmung am Start, als das Feld mit klassischer Musik losgeschickt wurde. Nach gut zwei gemächlichen Kilometern durch Maikammer begann um das Gasthaus Wilhelm der steilere Teil des Aufstiegs, ab dem sich das Feld auseinander zieht. Knapp sechs Kilometer mit ebenmäßiger Steigung folgten, unterbrochen von den „Kilometersprüchen“ des TV Maikammer wie „Beiß dich durch..“ und den Höhenmarkierungen der Fahrstrasse. Die Strecke fordert hier einen guten, konstanten Rhythmus. Kurz vor dem Ziel gab es noch die Anfeuerung durch die „Muli-Fangruppe“ und dann war es schon wieder geschafft. 505 Höhen- und 8100 Streckenmeter waren bewältigt. Vergessen die Zweifel auf der Strecke über den Sinn des Bergauf-Laufens, eingetauscht mit munteren Gesprächen beim Gipfeltee.
Der Sieger Stefan Hinze gewann neben der Kalmit auch die vorangehenden drei Bergläufe und schwang sich damit zum Gesamtsieger der Serie auf.  Die Damenkonkurrenz an der Kalmit entschied Daniela Kenty für sich, den Berglaufpokal durfte erneut Sabine Rankel behalten. Die Ehre der MuLi’s  an der Kalmit rettete Heinz Zech mit einem zweiten Platz in der M75. Schnellster Starter war diesmal Thomas Paul in 38:51 Minuten, die Damenriege führte Elke Hamlser in 45:04 an. Das war aber noch nicht alles, wie sich bei der Abschlussfeier herausstellte: die MuLi’s stellten die zweitstärkste Truppe mit 19 Teilnehmern (16 nach der Liste?), was dann auch unserem Vergnügungswart Torsten einen Auftritt auf dem Podium einbrachte. 
Tatsächlich entwickeln sich die MuLi’s auch immer mehr zu einem Bergteam, wie sich bei der Gesamtschau der Berglaufserie 2010 zeigt. Unsere jüngste Dame, Elke Hamleser und unser Senior Heinz Zech erkämpften jeweils den zweiten Rang  der Gesamtwertung ihrer Alterklasse. Heinz schaffte es als einziger bei allen sechs Starts ins Ziel. Der bekannte Karl Spindler von der TG Waldsee erkämpfte Platz drei in der M70. Last not least, die Mannschaft der Damen errang den dritten Platz in der Damenwertung, uneinholbar und dank starker Teilnehmerinnen über sechs Läufe hinweg. Die Mannschaft der Herren hat mit Rang 12 noch sehr beachtliches Potential nach oben. Auch Thomas Paul sowie Monika und Josef Haber wurden für die Serie gewertet. Ingesamt griffen 26 MuLi’s ins Pfälzer Berglaufgeschehen ein, wenn man noch den Speziallauf in Birkweiler einbezieht sind es sogar 27.
Insgesamt ging leider die Teilnehmerzahl am Berg im Vergleich zum Boomjahr 2007 etwas zurück, aber der Kern der Protagonisten scheint dran zu bleiben. Schon am 26. 2. 2011 wartet erneut der Donnersberg mit neuen Perspektiven. Gelegentlich finden sich auch MuLi’s zu Trainingsläufen am Pfälzer Wald ein. Näheres dazu, vor allem Tips zu den besten Trails, können wir bei der Jahresfeier in Januar austauschen.
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